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 Datum Bern, 12. Juli 2012 

«race against cancer» 2012 – die dritte Charity-Biketour zu Gunsten der Krebsliga 

Jetzt Mitmachen und mit dem Velo ein Zeichen gegen Krebs setzen 

Herzblut, Willen und eine grosse Portion Ausdauer – das «race against cancer» 

fordert Hobbysportler und Profis zur nächsten Runde heraus. Zwölf Stunden 

werden die Teilnehmenden am 25. August 2012 im Velo-Sattel verbringen und eine 

Rundstrecke am Michaelskreuz bei Root im Kanton Luzern befahren. Besonderes 

Highlight dieses Jahr ist der Wernli-Sprint, an dem nebst den Teilnehmenden auch 

viele prominente Sportler mitfahren werden.  

Das «race against cancer» ist ein Charity-Anlass der sportlichen Art: Die 15 Kilometer 

lange Rundstrecke am Michaelskreuz im Kanton Luzern ist wunderschön und dennoch, 

aufgrund des steilen Aufstiegs, eine echte sportliche Herausforderung für Hobbybiker, 

passionierte Radfahrerinnen und Profis. Ziel ist es, so oft wie möglich die Rundstrecke zu 

absolvieren, um damit Geld für eine gute Sache zu sammeln – und dies erst noch 

gemeinsam mit Persönlichkeiten wie der ehemaligen Spitzenturnerin Ariella Kaeslin, der 

Snowboarderin Tanja Frieden oder dem vierfachen Rad-Weltmeister Franco Marvulli. Wer 

selber nicht mitfährt, kann einen Einzelfahrer oder ein Team aus der Familie oder dem 

Freundeskreis als Sponsor unterstützen oder sich als Helfer vor Ort engagieren. Die 

Spenden fliessen vollumfänglich in den Hilfsfonds zur Unterstützung von Krebspatienten 

in Notlagen sowie in eine Studie zur Erforschung der Langzeitfolgen von 

Krebserkrankungen und Krebsbehandlungen im Kindesalter. 

 

Auch Betroffene fahren mit  

Ueli Jud ist eine echte Kämpfernatur: Der 51-jährige Immobilientreuhänder aus Schänis 

im Kanton St. Gallen fuhr bereits bei den ersten beiden Austragungen des «race against 

cancer» mit. In Gedenken an seine Eltern, die beide an Krebs gestorben sind, hatten er 

und seine Familienmitglieder die jeweils zwölfstündigen Charity-Radtouren bewältigt. 
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Auch dieses Jahr will er wieder mitfahren, wenn das «race against cancer» zum ersten 

Mal in der Zentralschweiz stattfindet. Dieses Mal aber unter völlig anderen Bedingungen: 

Ueli Jud ist letztes Jahr selber an Krebs erkrankt. «Ich bin sehr zuversichtlich, dank der 

hervorragenden Behandlung und Therapie wieder gesund zu werden. Denn ich will 

gemeinsam mit meinen Brüdern am 25. August zum dritten Mal am ‹race against cancer› 

teilnehmen. Dafür kämpfe ich, entsprechend dem Motto ‹never give up! ›», sagt Ueli Jud.  

 

 

 

 

«Wernli-Sprint»: Wer überquert als Erstes die Ziellinie? 

2012 ist beim «race against cancer» nicht nur der Austragungsort neu, auch das 

Programm wurde mit einem weiteren Highlight ergänzt: dem anspruchsvollen, rund vier 

Kilometer langen «Wernli-Sprint». Um 10 Uhr treffen sich alle Teilnehmenden des «race 

against cancer» mit den prominenten Athletinnen und Athleten beim Start im luzernischen 

Root. Wer zuerst beim Michaelskreuz die Ziellinie überquert, erhält vom Biscuithersteller 

Wernli eine Spendenprämie von CHF 1`000 für die Krebsliga.  

Das Unternehmen Wernli engagiert sich seit 2010 für die Krebsliga und wird im Anschluss 

an den «Wernli-Sprint» zusätzlich einen Check in der Höhe von CHF 100`000 übergeben, 

der Spendensumme aus dem Verkauf der limitierten Biscuitdose «Sonne und Mond» von 

Hans Erni. 

 

 

Diese Prominenten treten für die Krebsliga in die Pedale: 

- Ariella Kaeslin, Kunstturnerin, dreifache Schweizer Sportlerin des Jahres (2008–
2010) 

- Beat Zberg, Radrennfahrer und heutiger Tour-de-Suisse-Renndirektor 

- Franco Marvulli, Bahnspezialist, Olympia-Silbermedaillengewinner und mehrfacher 
Welt- und Europameister 

- Nadia Styger, Skirennfahrerin, mehrfache Schweizermeisterin, Gewinnerin von vier 
Weltcup-Rennen 

- Tanja Frieden, Snowboarderin, Olympiasiegerin und Schweizer Sportlerin des Jahres 
2006 

- Sven Montgomery, ehemaliger Radrennfahrer 

- Robert Dill-Bundi, Radrennfahrer, Olympiasieger 1980, Krebsbetroffener 

- Heinz Frei, Rollstuhlrennsportler, 14-facher Olympiasieger, sechsfacher Schweizer 
Sportler des Jahres 

 

 

 



 

 

Dabei sein ist alles – das sind die wichtigsten Infos zum «race against cancer»  

 

Datum:  Samstag, 25. August 2012 von 7 bis 19 Uhr  
 «Wernli-Sprint» um 10 Uhr 
Strecke:  Rundtour Root (LU) – Michaelskreuz – Udligenswil – Root 
Distanz pro Runde:  15 Kilometer 
Höhendifferenz pro Runde: 352 Meter 
Motto:  «never give up!» 
Startgeld: CHF 180 pro Person 
Spendenziele: CHF 2`000 als Einzefahrer,  
 CHF 5`000 als Team mit drei bis sechs Personen 
Zugelassene Velos: Mountainbikes, Rennvelos, E-Bikes 
 
Für Firmen gelten spezielle Modalitäten bezüglich Startgeld und Spendenziel. 
 
 
 
 

 
Informationen und Anmeldung für Fahrer/innen und Helfer/innen unter 
www.cancerrace.ch, info@cancerrace.ch, Telefon direkt 031 359 74 66 
 

 

 

 

 

 

Die Krebsliga Schweiz (Gründungsjahr 1910) engagiert sich als gemeinnützige Organisation in 
der Krebsprävention, in der Forschungsförderung und für die Unterstützung von Menschen mit 
Krebs und ihren Angehörigen. Sie vereinigt als nationale Dachorganisation mit Sitz in Bern  
19 kantonale und regionale Ligen. Sie wird vorwiegend durch Spenden finanziert und ist ZEWO-
zertifiziert. 
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